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Kreisliga Herren

SC Klecken : SV Dohren 
Dienstag, 28.11.2023, 20:15 Uhr

Sieg für den SC Klecken in der Kreisliga Herren

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der SC Klecken
das Spiel in der Kreisliga Herren gegen den SV Dohren am Dienstagabend mit 9:7 gewinnen. Bis zur
endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am Dienstag ein hart umkämpftes und
ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte das Doppel Luczak / Roese im 7.
Saisonspiel. Hervorzuheben ist, dass die Heim-, wie auch die Gastmannschaft unter Einsatzes von
Ersatzspielern spielte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Luczak / Roese machten mit Fischer / von der Weihe beim 3:0 recht kurzen Prozess und
gewannen ihr Doppel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Kleinknecht / Wernstedt war für Röder / Silar letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an
die Gäste. Beim folgenden 12:10, 11:7, 11:7 gegen Löwedey / Stütz fanden Krebs / Ahsendorf
wiederum von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Philipp Luczak gewann daraufhin sein Spiel gegen
Carsten Kleinknecht eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei
Sätzen. Keinen Zähler beisteuern konnte Stefan Roese im Spiel gegen Stefan Fischer, das 0:3
verloren ging. Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten
Spiele bestritt. Keinen Zähler beisteuern konnte Christoph Röder im Spiel gegen Jürgen von der
Weihe, das 0:3 verloren ging. In toller Verfassung präsentierte sich Jack Silar im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Marco
Wernstedt. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle
mit nur zwei Bällen Differenz ausgingen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Keine Chancen
ließ dagegen Frank Krebs bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Hendrik Stütz. Wenig
Chancen ließ Oliver Ahsendorf beim 3:0 seinem Gegner Ralph Löwedey. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Philipp Luczak bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Stefan Fischer.
Stefan Roese war im Einzel gegen Carsten Kleinknecht nicht zu stoppen und gewann überzeugend
mit 3:0. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung
ins Ziel gebracht wurden. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Christoph Röder beim 0:3
gegen Marco Wernstedt. 2:7 (Röder) bzw. 6:2 (Wernstedt) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Nach dem Einzel
der Dreier stand es nun 6:6. In toller Verfassung präsentierte sich Jack Silar im ersten Satz. Danach
lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Jürgen von der Weihe.
Frank Krebs bezwang anschließend Ralph Löwedey in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Nur einen Satz verlor Oliver Ahsendorf bei seinem
Sieg in vier Sätzen gegen Hendrik Stütz und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Extrem
eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Bevor sich die beiden
Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es
dann um alles. Luczak / Roese konnten im Spiel gegen Kleinknecht / Wernstedt einen Siegpunkt für
die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Damit war der 9. Punkt für den SC Klecken
im Kasten.
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Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des SC Klecken die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 10:4 bei 5 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Für die
Mannschaft des SV Dohren geht es stattdessen am 05.12.2023 gegen den MTV Hanstedt II
nochmal um Punkte.

 Statistik:
 SC Klecken

Doppel: Luczak / Roese 2:0, Röder / Silar 0:1, Krebs / Ahsendorf 1:0 
Einzel: P. Luczak 1:1, S. Roese 1:1, C. Röder 0:2, J. Silar 0:2, F. Krebs 2:0, O. Ahsendorf 2:0 

 SV Dohren
Doppel: Kleinknecht / Wernstedt 1:1, Fischer / von der Weihe 0:1, Löwedey / Stütz 0:1 
Einzel: S. Fischer 2:0, C. Kleinknecht 0:2, M. Wernstedt 2:0, J. Weihe 2:0, R. Löwedey 0:2, H. Stütz
0:2


